
Wissensgruppe Ethik 
 
Ethik ist das «philosophische Nachdenken über das richtige Handeln.» (Fröhlich) 
Die Ethik (griechisch: ēthike) gehört zu den Teilgebieten der Philosophie und 
setzt sich mit der Moral auseinander. Da der Gegenstand der wissenschaftlichen 
Disziplin das Reflektieren über das menschliche Handeln und moralisch richtige 
Verhalten ist, bezeichnet man die Ethik als «praktische Philosophie». 
Im Kirchfeld arbeiten die Mitarbeitenden nach ethischen Grundsätzen, die im 
Leitbild formuliert sind. 
 

  Wir nehmen jeden Menschen wahr und ernst. 
  Wir anerkennen die Würde jedes Einzelnen. 
  Wir respektieren die Selbstbestimmung. 
  Wir ermöglichen Freiheit. 
  Wir setzen auf Eigenverantwortung.  

 
Da die Bedürfnisse und Werthaltungen von Mensch zu Mensch verschieden sind, hat 
die Individualität eines jeden Bewohner einen hohen Stellenwert in der Betreuung. 
Neue Möglichkeiten in der Medizin sowie die Komplexität von gewissen 
Krankheitsbildern stellen sowohl Bewohner und ihre Angehörigen wie auch das 
interprofessionelle Team vor Herausforderungen in gewissen 
Entscheidungsfindungen.  
 
Die Wissensgruppe Ethik hat die Aufgabe, spezifische Fragestellungen zu bearbeiten 
sowie situativ pflegerische Handlungen und persönliche Haltungen zu reflektieren. 
Dazu werden ethische Fallbesprechungen zu Situationen aus der Praxis 
durchgeführt. Ebenso werden alle bewegungseinschränkenden Massnahmen auf 
den Stationen regelmässig evaluiert. Übergeordnete ethische Themen, welche das 
ganze Kirchfeld betreffen, werden im Ethikgremium zusammen mit externen 
Personen bearbeitet. 
 
Die Förderung des Austauschs zwischen Bewohner, Angehörigen sowie dem 
interprofessionellen Team liegen den Wissensträgern der Wissensgruppe Ethik am 
Herzen. Das regelmässig stattfindende Ethik-Café bietet allen Mitarbeitenden des 
Kirchfelds die Möglichkeit, sich über ethische Themen auszutauschen.  
 


